You`re speaking my language, Baby!

Kommunikation zwischen Menschen und Hunden 

Über Trainingsmethoden wird so viel gesprochen wie in keiner anderen Zeit. Hilfsmittel für die Arbeit überfluten den Hundemarkt.   

Durch unser ausgefeiltes Sprachsystem und die vielen „pädagogischen Gedanken“ verkümmert unsere Körpersprache und unser Bewusstsein darüber immer mehr. Doch gerade der Hund, als körpersprachlich kommunizierendes Wesen, braucht unsere deutlichen Signale. 

Jede Methode ist nur so gut, wie sie präsentiert wird.

In diesem Seminar werden zunächst Aspekte aus der Körpersprache des Hundes aufgezeigt, um den eigenen Hund besser zu verstehen. Wo liegt zum Beispiel der Unterschied zwischen Apportieren und Imponiertragen? Kennt man die Antwort, dann ist es nicht verwunderlich, dass manche Hunde erst an einem Baum markieren und dann den Dummy zurückbringen.

Anhand von praktischen Übungen, am eigenen und an fremden Hunden, wird dann die Wirkung der menschlichen Körpersprache verdeutlicht. 

Wie kann ich meinen Hund nur durch mein Handeln motivieren oder auch stoppen? 

Das Wissen um die eigene Körpersprache ist nicht nur in der Arbeit mit Hunden von Vorteil. Wir können viel lernen von unseren vierbeinigen Begleitern.

